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reicher mit kritiſchem Auge durchgeprüfter Quellen dargeſtellt. Beſonders ein⸗
gehend werden das Ochfef des Kirchenjahres Oſtern), Weihnachten und das
Feſt der Unbefleckten Empfängnis Mariad nehandelt Neu hinzugekommen ſind
mn der Auflage die kurzen Abſchnitte Über die Begleitfeſt des Chriſttages

1190 über die Maiandacht 2041 und über die Feſte der Apoſte Matthäus,
Bartholomäus und Thomas 6⁰ 212 In manchen Aeußerungen zeig ſich
der Verfaſſer ſehr ritiſch So werden die um Brevier ſtehenden Homi ien des
Feſtes der Unbefleckten Empfängnis als von langatmigen und inhaltleeren
Exklamationen bezeichnet 198) Die Entfernung der Katharina-Legende aus
den liturgiſchen Büchern wünſcht Fellner uR Intereſſe der Würde dieſer 240)
Das Feſt Mariad Verkündigung in der Karwoche wird als ſtörender Fremd—
körper empfunden 6⁰ 177)

Es ſeien folgende Bemerkungen geſtattet: Die 22 angeführte Bulle
Universa Der Orbem ahre 1642 beſtimmte Als gebotene Feiertage
auch den — und Dezember. In Oberöſterreich iſt das Feſt des heiligen
Florian kein festum kor ( 265 Die Geſchichte des Herz Je

ſu⸗Feſtes chließt
mit Klemens XIII (S 96)1 Sehr dürftig ſind die Angaben Über das vierzig
ſtündige Gebet Aus Ferraris Prompta Bibliotheca, auf die 198
Anm hingewieſen iſt, ergibt ich,‚ daß das Feſt Maria Empfängni chon
Klemens NI für die ganze Kirche zUum gebotenen Feiertag machte. Zu
unbeſtimmt und er mißverſtändlich iſt der Satz „Fällt das Feſt Maria
Verkündigung auf einen der drei letzten Tage der Karwoche oder Iun die er
woche, E wird verlegt“ (. 17½0. ware 3u 6  ähnen geweſen, daß ann

Gründonnerstag nach em Caeremoniale Episcoporum die Fußwaſchung an
13 Perſonen vorgenommen werden ſoll nri  19 iſt die Behauptung, die Sab
batsruhe ſei die unter geordnete der Sabbatsfeier geweſen 5 85,

U. lle.  5  8* Simcehat Die aramäiſche OTm Pascha iſt AQAmM Schluß mit
Aleph 3u chreiben 30
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Das (e will nach zwei Richtungen hin ergänzen: einerſeits urch
Fortführung ereits behandelter, andererſeits durch Aufnahme neuer Artikel
Die erſteren ſind durch Sternchen ezeſchnet, die etzteren haben keines. Vor
den Abbildungen ſind hervorzuheben: Heiligtum der Aphaia, Süßwaſſerfiſche,

,
Baukunſt, Bildte egraphie, Dampfturbinen, Elektrizitätswerke, 57  EX libris“.
Geſchütze und Geſchoſſe, Kriegsſchiffe, Kriminaltafſtik, Luftſchiffahrt, Menſch
Stubenvögel, Werkzeugmaſchinen und Zimmerpflanzen. Ueberblickt Qn die
Artikel, findet man wohl auf jeder Seite Berückſi

10 ind auch die
politiſchen Verhältniſſe und Veränderungen in den meiſten Staaten. So findet
QMU auch In dieſem Ergänzungsbande einen großen Reichtum wiſſenswerter
Dinge. Wer die erſteren Bände beſitzt, muß ſich gewiß auch dieſen anſchaffen
um N ſehr nützliches und vollſtändiges erk beſitzen.

H
9 Einz.  Ludwig Win  or Sein Leben, ſein irken Von Dr Ed
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77  e Perle von Meppen“, der hochberühmte Führer des deutſchen Zen⸗
trums, iſt m‚ März 1891— Iun ſeinem Lebensjahre geſtorben. Dr Hüsgen
hat ihm in dem eleganten Buche eln würdiges Dentmal geſetzt; die Quadern
dazu hat aber niemand anderer geliefert als Win

orſt ſelbſt, der glaubens-
ſtarke, glaubenstreue Mann, der In ſeiner felſenfeſten katholiſchen Ueberzeugung
den gewaltigen Staatsmann Bismarck niedergerungen. In der Geſchi des


